
Ludwig  Holzbeck  nach  37
Jahren  im  Dienst  der
Kreisverwaltung verabschiedet
Er stand seit rund 37 Jahren im Dienst der Kreisverwaltung –
zunächst  als  Leiter  der  Abfallwirtschaft,  dann  als
Fachbereichsleiter und zuletzt als Dezernent: Ludwig Holzbeck
geht  in  den  Ruhestand.  Und  er  nimmt  einen  riesigen
Erfahrungsschatz mit. Landrat Löhr dankte ihm am 25. April für
seine  Arbeit  und  verabschiedete  ihn  in  den  wohlverdienten
Ruhestand.
„Ludwig Holzbeck fiel von Beginn an durch Kompetenz und hohe
Einsatzbereitschaft auf. Er steckt in seinen Themen, wie kein
Zweiter“, so Landrat Mario Löhr. „Er kann fachkundig zu nahezu
allem referieren, das zeichnet ihn aus.“
Und  das  kommt  nicht  von  ungefähr:  Holzbeck  ist  gelernter
Bauingenieur und stieg 1986 im Umweltamt beim Kreis Unna als
Diplom-Ingenieur  ein,  wurde  1988  in  das  Beamtenverhältnis
berufen und war seit 1995 Leiter des Fachbereichs Natur und
Umwelt. 1996 folgte die Ernennung zum Kreisbaudirektor, 2008
zum  leitenden  Kreisbaudirektor.  2018  wurde  er  von  Landrat
Michael Makiolla zum Dezernenten befördert.
Wichtige Projekte begleitet
In dieser Zeit arbeitete er an wichtigen Projekten mit wie der
Weiterentwicklung von Haus Opherdicke, der Ökologiestation in
Bergkamen, dem Bildungscampus Unna und zahlreichen weiteren
Projekten im Bereich des Klima- und Umweltschutzes.
Ludwig  Holzbeck  zeigte  in  seiner  Rede,  dass  er  auch  beim
Eintritt in den Ruhestand noch voll im Stoff steht: Seinen
Abschied nahm er zum Anlass, noch einmal die verschiedenen
Arbeitsgebiete seines Wirkens zu beleuchten und Hinweise auf
zukünftige Entwicklungen zu zugeben. Ein besonderes Augenmerk
legte der ehemalige Leiter des Kreisumweltamtes konsequent auf
die „Bewahrung der Schöpfung und die Beachtung der planetaren
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Grenzen“, wie er betonte. Statt Geschenken bat er deshalb um
Spenden für ein Projekt zur Trinkwassergewinnung in Afrika.
Und so geht mit Holzbeck ein großer Erfahrungsschatz. Grund
genug  für  Landrat  Löhr,  ihm  für  seinen  Einsatz  auf  einer
entsprechenden Feier im Kreishaus zu danken: „Danke, Ludwig,
ich wünsche, dass all deine Vorhaben gelingen und noch viel
Spannendes dazu kommt!“ PK | PKU


